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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Betroffenheit und Hilfsbereitschaft 
gehen Hand in Hand bei der Ditib-
Gemeinde. Die Mitglieder der zu 
Ditib gehörenden Fevzi-Cakmak-
Moscheegemeinde informierten 
am Freitag vergangener Woche auf 
dem Kelsterbacher Wochenmarkt 
über die verheerenden Auswirkun-
gen des Erdbebens in der Türkei 
und Syrien vom 6. Februar, bei dem 

nach aktuellem Stand 40.000 Men-
schen gestorben sind. Gleichzeitig 
sammelte die Gemeinde zwischen 
vergangenem Freitag und Mittwoch 
dieser Woche Sachspenden, die der 
türkische Generalkonsul aus Frank-
furt, Erdem Tuncer, entgegennahm.
Obwohl der Transport von Hilfs-
gütern in die Erdbebengebiete 
schwierig ist, konnte Tuncer einen 

Transport über die zu Türkisch Air-
lines gehörende Air Cargo orga-
nisieren. Die Moscheegemeinde 
sammelte in den vergangenen 
sechs Tagen neben Spendengel-
dern auch Schlafsäcke, Stromge-
neratoren, mobile Heizradiatoren 
und ein paar Zelte. „Kleidungsspen-
den haben in der Vergangenheit 
Probleme gemacht beim Trans-

port“, berichtet Melek Usullu, die 
zweite Vorsitzende der Moschee-
gemeinde. Auch Spendenorgani-
sationen wie Ärzte ohne Grenzen 
nehmen lieber Geldspenden entge-
gen, da nicht nur der Transport von 
Sachgütern teuer ist, sondern die 
gespendeten Kleidungsstücke oft 
erst aufwendig nach Tauglichkeit 
durchgesehen werden müssen.

Spendenübergabe
Moscheegemeinde Kelsterbach sammelt Geld- und Sachspenden für Erdbebenopfer

Nachts durchschnittlich 10° Minus

Generalkonsul Tuncer und Bür-
germeister Manfred Ockel waren 
zur Spendenübergabe gekom-
men und bedankten sich für 
das große Engagement und die 
Organisation der Favzi-Cakmak-
Moscheegemeinde. 
Gerade die große Menge an 
gespendeten Schlafsäcken ist 
sehr wichtig. Doch auch Zelte 
würden dringend gebraucht, 
so Tuncer. Aktuell herrschen 
tief winterliche Bedingungen in 
der Erdbebenregion bei durch-
schnittlich minus zehn Grad in 
der Nacht. „Eine Millionen Men-
schen haben über Nacht ihr 
Zuhause verloren“, betont der 
Generalkonsul. Diese Menschen 
müssten nun bei Minusgraden 
auf der Straße übernachten. 

Kurzerhand rief Bürgermeister 
Ockel beim Geschäftsführer des 
ortsansässigen Veritas Ambulanz 
Service, Michael Görbing, an und 
berichtete über die Situation. 
Gemeinsam mit Tuncer besprach 
man eine Möglichkeit, über Veri-
tas Zelte zu organisieren.
Besonders das Mitgefühl der Kels-
terbacherinnen und Kelsterbacher 
sowie die unmittelbare Reaktion 
der Ditib-Gemeinschaft beeindru-
cke ihn, sagte Tuncer. In kürzester 
Zeit sei die Spendenaktion auf die 
Beine gestellt worden. Insgesamt 
hätten die Ditib-Gemeinden in 
Deutschland so 981 Tonnen an 
dringend benötigten Hilfsgütern 
zusammenstellen können. 
Auch Bürgermeister Ockel dankte 
er für dessen Unterstützung und 

Anteilnahme. Ockel war dankbar 
und froh über die Solidarität und 
Hilfsbereitschaft der Menschen in 
Kelsterbach, die bereits bei der 
gelungenen Aktion auf dem letzten 
Wochenmarkt spürbar gewesen sei.
Auch am heutigen Freitag ist die 
Moscheegemeinde wieder mit 
einem Stand zwischen zwölf und 
17 Uhr auf dem Wochenmarkt am 
Rathaus in der Mörfelder Straße. 
Der Erlös aus dem Charity-Ver-
kauf wird an die Erdbebenopfer 
gespendet. (Text und Bilder ana)
Bildunterschrift: v.l.: Sean Kato-
unlou, Sükrü Ulu, Generalkonsul 
Erdem Tuncer, Vorstandsvorsitzen-
der der Favzi-Cakmak-Moschee-
gemeinde Esalet Baca und 
Bürgermeister Manfred Ockel vor 
den gesammelten Spenden.

v.l.: Sean Katounlou, Sükrü Ulu, Generalkonsul Erdem Tuncer, Vorstandsvorsitzender der Favzi-Cakmak-
Moscheegemeinde Esalet Baca und Bürgermeister Manfred Ockel vor den gesammelten Spenden.

Wer in Kelsterbach im öffentli-
chen Raum Schäden oder Män-
gel bemerkt, kann diese jetzt 
mittels des im Sicherheitsportal 
des Landes Hessen enthaltenen 
Mängelmelders der Kelsterba-
cher Stadtverwaltung mitteilen. 
Die Mängelmelder-Website findet 
man unter https:// iwebgis.com/
hessenmaengelmelder/aem oder 
über einen Link auf der städti-
schen Website. Außerdem ist der 
Mängelmelder über die in den 
Appstores erhältliche App „AEM 
Softplan Informatik GmbH“ auf-

rufbar. Einen Mangel zu melden 
ist ganz einfach: Auf einer Stra-
ßenkarte muss zunächst die 
Position des Mangels bestimmt 
werden. 
Dazu kann ein Punkt auf der 
Karte entweder manuell oder per 
GPS-Ortung ausgewählt werden. 
Weiter gilt es, die Art des Man-
gels auszuwählen. 
Die Kategorien Angstraum (ein 
Ort im öffentlichen Raum, an 
dem man sich kurzzeitig oder 
dauerhaft unwohl fühlt); Baum- 
und Strauchschnitt; defekte Stra-

ßen, Wege und Plätze; illegale 
Müllablagerung (inklusive volle 
Mülleimer); Straßenbeleuchtung; 
Straßenreinigung; Vandalismus 
und Sonstiges stehen dafür zur 
Verfügung. Im Hinweisfeld kön-
nen weitere Informationen ein-
getragen werden, außerdem 
kann ein Foto hochgeladen wer-
den. Schließlich muss noch die 
E-Mail-Adresse der meldenden 
Person und wahlweise auch 
deren Name eingetragen werden, 
danach kann man die Meldung 
absenden.

Mängel, die auf Kelsterbacher 
Gemarkung verortet sind, wer-
den automatisch an die Stadt-
verwaltung weitergeleitet und 
von dieser bearbeitet. Eine Aus-
nahme bilden die Meldungen zu 
Angsträumen, die direkt an die 
Polizei gehen und dort behan-
delt werden. Falls die Verwaltung 
Rückfragen an den Ersteller hat, 
nimmt sie per E-Mail Kontakt zu 
ihm auf. Der Status der Bearbei-
tung des Mangels soll jederzeit 
auf der Karte zu sehen sein, ver-
spricht das Land Hessen.

Die Stadt Kelsterbach hat ihr 
bisher genutztes System zur 
Übermittlung von Beschwerden 
und Anregungen an die Verwal-
tung abgeschaltet, dafür steht 
nun ausschließlich der hessische 
Mängelmelder zur Verfügung. Die 
Nutzung des vom Land Hessen 
angebotenen Dienstes ist für die 
Stadt kostenlos.
Den Kelsterbacher Bürgerinnen 
und Bürgern stehen außer dem 
hessenweiten Mängelmelder 
nach wie vor weitere Wege offen, 
bestimmte Mängel zu melden, 

etwa Geruchsbelästigungen 
durch die Sindlinger Kläranlage 
oder den Höchster Industriepark, 
vom Flughafen ausgehenden 
Lärm, schadhafte Radwege oder 
Defekte der Straßenbeleuchtung. 
Es kann durchaus zweckmäßig 
sein, die genannten Mängel nicht 
über den hessischen Mängelmel-
der, sondern über die speziellen 
Beschwerdestellen zu melden. 
Die entsprechenden Kontakte 
und Links findet man auf der 
städtischen Website.

(wö)

Mängel unkompliziert der Stadtverwaltung melden

Seit dem vergangenen Jahr 
erprobt das Caritaszentrum Kels-
terbach in einer Pilotphase sein 
neues Angebot familienbeglei-
tender Dienste als Teil der kom-
munalen Sozialen Arbeit. „Das ist 
einer der ganz wenigen Bedarfe, 
der in Kelsterbach und darüber 
hinaus noch nicht in der Form 
abgedeckt ist“, begründet der 
Leiter der Kelsterbacher Caritas, 
Axel Hechler, die Einrichtung des 
Services. Adressaten des Ange-
botes sind Familien in mehrfach 
belasteten Lebenslagen, das 
heißt, dass diese unter mehre-
ren Problemen zugleich leiden 
- meistens an einer Kombination 
verschiedener sozialer Problem-
lagen, zum Beispiel aus Armut, 
Arbeitslosigkeit, beengten Wohn-
verhältnissen, psychischen oder 
Sucht-Erkrankungen.
Die negativen Auswirkungen die-
ser Problemstellungen machen 
sich in der Regel in verschiede-

nen Lebenszusammenhängen 
bemerkbar und rufen wiederum 
unterschiedliche Institutionen 
auf den Plan - etwa Schule und 
Schulsozialarbeit, Kita, Sozialar-
beit, Kommunalverwaltung, Job-
center oder Jugendamt. Sobald 
der Hilfebedarf erkannt ist und 
der Familienbegleitende Dienst 
der Caritas miteinbezogen wird, 
nimmt dieser Kontakt zu der 
jeweiligen Familie auf. Grundlage 
jeglicher erfolgreichen Arbeit mit 
Familien ist es, eine Beziehung 
und Vertrauen aufzubauen. Dann 
öffnet sich das familiale System 
für die weitere Entwicklung hin zu 
einer Partnerschaft, die lösungs-
orientiert Felder der Existenzsi-
cherung, Erziehung und Bildung 
bearbeiten kann. Vordringliches 
Ziel ist es dabei, zu verhindern, 
dass sich die Situation zuspitzt 
und seitens der Behörden, zum 
Beispiel des Jugendamts, Maß-
nahmen ergriffen werden müssen.

Bei ihrer Tätigkeit nähmen die 
Caritas-Sozialarbeiterinnen und 
-Sozialarbeiter keine problemori-
entierte Perspektive ein, berichtet 
Hechler. Für sie gelte es, auch die 
in der Familie erbrachten Leis-
tungen wertzuschätzen und res-
sourcenorientiert auf die Familie 
zu schauen, denn diese Fami-
lien leisten in Anbetracht Ihrer 
Lebenslage oft Außerordentli-
ches. Zudem seien Stigmatisie-
rungen und Schuldzuweisungen 
tabu. Die praktische Sozialarbeit 
solle die Eltern in ihrer Sorge 
für die Kinder und die Fami-
lie nicht entmündigen, sondern 
dazu befähigen, entstandene 
Probleme zu bewältigen. Die 
Betreuung und Beratung einer 
Familie erfolge kontinuierlich und 
sei sehr zeitaufwendig, im Schnitt 
erfolge einmal pro Woche ein 
Hausbesuch, um miteinander zu 
sprechen. Eine Handvoll Fami-
lien seien es derzeit, um die sich 

die Caritas Kelsterbach auf die 
beschriebene Weise kümmere, 
sagt Hechler.
Die Erfahrungen aus dem ersten 
Jahr des Familienbegleitenden 
Dienstes würden zurzeit ausge-
wertet und mit der Stadt Kels-
terbach, in deren Auftrag die 
Leistung erbracht wird, über die 
mögliche Fortführung gespro-
chen. Die Folgen des Ukraine-
Kriegs hätten die Pilotphase 
beeinträchtigt, denn die Sozial-
arbeiterinnen und -Sozialarbeiter 
mussten sich zusätzlich der sozi-
alrechtlichen Belange der hierher 
geflohenen Menschen anneh-
men. Dies berücksichtigend hält 
Hechler das Angebot für einen 
„absolut wichtigen Dienst“, den 
fortzuführen sich fraglos lohne.
Familien nimmt die Caritas aber 
nicht allein im Rahmen der kom-
munalen Sozialarbeit in den 
Blick, auch mittels der Stärkung 
von Erziehungsberatung, Fami-

lienzentrum und Mehrgenera-
tionenhaus der Caritas sollen 
Familien mit oder ohne Kinder 
verstärkt profitieren. Außerdem 
wird mit dem zurzeit entstehen-
den kooperativen Stadtteilzen-
trum in der Mönchbruchstraße 
von Kommune und Caritas eine 
weitere Anlaufstelle für Familien 
geschaffen, die Begegnungen 
in einem Café ermöglicht, Bera-
tung anbietet und viele weitere 
Angebote vorhält, zum Beispiel 
eine Fahrradwerkstatt, einen 
Fairtrade-Laden oder Second-
Hand-Artikel für Frauen und 
Kinder. Hechler hält es für eine 
sozialplanerisch kluge Entschei-
dung der Stadt Kelsterbach, 
mittels der Einrichtung solcher 
Anlaufstellen in den verschie-
denen Quartieren der Stadt die 
Möglichkeiten geschaffen zu 
haben, zu den unterschiedlichen 
Bedürfnissen der jeweils ansäs-
sigen Quartiersbewohner genau 

passende Angebote unterbreiten 
zu können. „Kelsterbach hat dem 
Label Familienstadt Taten folgen 
lassen“, lobt der Kelsterbacher 
Caritas-Leiter.
Den Bedarf für kommunale Sozi-
alarbeit schätzt Hechler aufgrund 
der Aneinanderreihung und Ver-
zahnung der in jüngster Zeit 
aufgetretenen Krisen - Corona-
Pandemie, Ukrainekrieg, Inflation, 
Klimakrise - als eindeutig steigend 
ein. „Je mehr gesellschaftliche 
Krisen, desto mehr Beratungs- 
und Hilfsbedarf“, folgert er. Von 
dem krisenhaften Szenario seien 
insbesondere jene Familien, die 
ohnehin mit Problemen zu kämp-
fen hätten, besonders schwer 
betroffen und deren Kinder seien 
deutlicher als andere in Mitlei-
denschaft gezogen. Die genauen 
Folgen und deren Ausmaß seien 
indes voraussichtlich erst in zwei 
bis drei Jahren zu benennen, sagt 
Hechler. (wö)

Beratung und Hilfe für mehrfach belastete Familien
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Die Stadt Kelsterbach lädt 
anlässlich des Jahrestags des 
Beginns des russischen Kriegs 
gegen die Ukraine zu einer öku-
menischen Gedenkveranstaltung 
für die Opfer des Krieges am 
Samstag, 25. Februar, 16 Uhr, 
in die Markuskirche, Walldorfer 
Straße 2c, ein.
Im Anschluss bieten die ukraini-
schen Frauen aus Kelsterbach 

Tee und Gebäck im Pfarrgemein-
desaal und bei gutem Wetter 
auch vor der Kirche an.
Alle in Kelsterbach und in 
Raunheim lebenden Ukraine-
rinnen und Ukrainer sowie die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Städte Kelsterbach und Raun-
heim sind herzlich zum Besuch 
der Gedenkveranstaltung ein-
geladen. (wö)

In Deutschland haben Bürgerinnen 
und Bürger noch bis Monatsende 
unter bestimmten Voraussetzun-
gen den Anspruch, sich in einem 
Testzentrum kostenlos auf eine 
Infektion mit dem Coronavirus 
testen zu lassen. Dies dient dem 
Schutz besonders gefährdeter 
Personengruppen. Mit Ablauf des 
Dienstag, 28. Februar, endet die-
ser Anspruch, das heißt, der Bund 
kommt nach diesem Stichtag nicht 
mehr für die Vergütung der in Test-
zentren vorgenommenen Leistun-
gen auf. Entsprechend haben viele 
dieser Einrichtungen bereits den 

Betrieb eingestellt, das letzte noch 
in Kelsterbach aktive Testzentrum 
– am Rathaus – schließt ebenfalls 
zum Monatsende. Wer danach 
coronatypische Symptome bei 
sich feststellt und abklären lassen 
möchte, ob eine Corona-Infektion 
vorliegt, der sollte sich an seinen 
Hausarzt wenden. 
Dieser entscheidet, ob ein (PCR-)
Test erforderlich ist. Für den Fall 
einer Testung im Rahmen der 
Krankenbehandlung erfolgt die 
Abrechnung zu Lasten der Kran-
kenkasse und ist für den Patien-
ten zuzahlungsfrei. (wö)

Im März beginnt an der Musik-
schule Kelsterbach ein neuer 
Kurs „Musikalische Grundausbil-
dung“ für Kinder zwischen fünf 
und sechs Jahren. Hierfür gibt 
es noch freie Plätze. Die Kinder 
lernen in dem Kurs die Grund-
lagen der Musik wie Rhythmus, 
Notation und Harmonie. Durch 
Gesang und Bewegung werden 

die Kinder spielerisch an die 
Musik herangeführt.Der Kurs 
findet immer donnerstags von 
16.15 Uhr bis 17 Uhr in der Alten 
Schule in Kelsterbach statt. Eine 
Anmeldung über das Musik-
schulbüro unter Telefon 06107 
773-347 oder musikschule@kels-
terbach.de ist erforderlich.

(mf)

Rentner Willibald (Fastnachtsvortrag von 1992)
Ich bin der Rentner Willibald,
ich wern schon 80 Johr jetzt alt,
doch jedes Johr um diese Zeit,
bin ich zur Narredei bereit,
die Brust strafft sich dann unnerm Hemd,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Das Herz - des geht net mehr so mit,
un trotzdem muss ich in die Bütt,
zwaa Bypäss sin mir eigenäht,
merr glaabt jo garnet, daß des geht.

Jetzt lebt merr immer so im Zweifel,
wie lang des hilft, des waas kaan Deifel,
was bin ich vorher als gerennt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Oft gehts net mehr beim beste Wille,
do schluck ich dutzendweis die Pille,
des Alter mäscht die dollste Bosse,
ich hab aach Ärscher mitem Wasser losse,
warns früher oft als zeh Minute,
heut treppelt se, die Wünschelrute,
drum saach ich hier ganz ungehemmt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Pfundweis schluck ich des Darmol,
alles ferr mei leiblich Wohl,
doch die Wirkung bleibt oft aus,
es will do hinne nix mehr raus,
was hot des früher als geduft,
was heute kimmt - is nur heiß Luft,
so manches Ferzje tönt verklemmt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

E Bruchband - un e falsch Gebiß,
paar Eilaach für mei platte Fieß,
lädierte Baa, un Schmerz im Rücke,
kann kaum noch laafe, mich net bücke,
macht früher 100 Liesche-Stütze,
heut komm bei aaner ich ins schwitze,
was war ich früher sexy als,
heut hab ich nur en steife Hals,
die Lebenskraft, die is verbrennt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Beim Dokter geh ich ei un aus,
kenn aach fast jedes Krankehaus,
kenn alle Pille, alle Droppe,
verachte selbst en guude Schoppe,
hab‘s Gleichgewicht schon lang verlorn,
ich hab aach Brumme in de Ohr‘n,
waas net, was hinne is un vorn,
heer netmols mehr des Martinshorn.
Hör kaa Polizei - kaa Feuerwehr,
oach, so wie früher werd‘s net mehr.

Ich fühl mich völlig ungeschützt,
letzt hawwe se mich sogar geblitzt,
des Autofahrn iss net mehr schee,
weil ich kaa Radarfall mehr seh,
e Passbild is schon ganz schee deuer,
doch des Bild - des war ganz ungeheuer,
fall jedem Sheriff in die Händ,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Was bleibt uns dann, uns aale Leut,
en Schoppe war die reinste Freud,
heut mach ich dodebei was mit,
die Hälft vom Glas, die werd verschütt,
bezahl umsonst so manchen Liter,
nur weeschem Gewackel un Gezitter,
war narrisch uff jed Kellnerin,
hatt früher nix wie Sex im Sinn,
heut bin ich froh, ich armer Mann,
wenn ich bei ihr bezahle kann,
kam in die Wertschaft ungehemmt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Mei Sehkraft, die hot auch verlorn,
drum sitz ich im Theater vorn,
meist guck ich dorsch des Opernglas,
hibbt uff de Bühn en stramme Has,

do zuckt‘s und zappelts in de Glieder,
dann denk ich als, ei‘s geht ja wieder,
es Blut werd warm, werd heiß wie Glut,
es Wasser leeft aam aus de Schnut,
es wallen in mir seltne Welle,
doch nur mei Haarn, die duun sich stelle.
Falt uff meim Schoß dann fromm die Händ,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Ich geh aach noch zum Maskeball,
mim Günter Schneider un Gesange Karl,
was uns do als die Aache blitze,
wenn dorsch den Saal die Mädcher flitze,
manche traage nur e Laff,
sonst sin die nackisch wie en Aff,
ich war als Tarzan drum verkleid,
erzeuschte aafangs sehr viel Neid,
ich bin ganz stolz dorum geschritte,
mein Lendenschurz war doll geschnitte,
doch als dann Demaskierung war,
da wurde es mir selber klar,
als mich ne Maske angefaucht,
Opa - häst gar kaan Lendeschurz gebraucht,
die Mädcher sin all fortgerennt,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Komm ich dann haam – so schee erhitzt,
mei Fraa dann noch im Sessel sitzt,
wart dort de ganze Abend still,
weil die noch ebbes von mer will,
mein Geist iss aach willisch, ich selber bin wach,
doch nütze duuts nix, des Flaasch iss so schwach.
Des Liebesspiel war gleich beend,
oach, wenn ich‘s doch wie früher könnt.

Lieg dann im Bett noch lange wach,
un denk, was war mei Leistung schwach,
vor 30 oder 40 Jahr,
do war noch alles wunderbar,
30 Schoppe war mei Norm,
komm heut nach 5 Stück außer Form,
nachem Körnche - em Fläschje Bier,
zwickt die Lewwer, ich vertraach nix miehr.
Ich schwitze, un krie feuchte Händ,
oach, wenn ich’s doch wie früher könnt.

Seit 40 Jahrn sin mir aach Stadt,
die Kelsterbächer warn all platt,
en Stadtbus wurde eigeweiht,
ich waas des noch ihr liebe Leit,
im Bus saß Prominenz und Presse,
ich stand drauß, mich hattese vergesse,
bin freudvoll hinnerhergerennt,
oach, wenn ich ‚s doch wie früher könnt.

Ich könnt so vieles Euch erzähle,
doch will ich Euch net länger quäle,
ich maan, es däät aach werklich lange,
muss sonst um mei Gesundheit bange,
komm sonst vor Stress hier noch in Nöte,
am End geht noch e Herzklapp flöte,
drum heert mich aa, ihr liebe Leit,
an Fassnacht sin die Herze weit.

Geht ran, bis sich die Balsche biesche,
genießt des Lebe in volle Züüsche,
aach wenn aam nicht mehr alles glückt,
die Blas mehr als des Herz aam drückt,
es werd immer Frühling un aach Mai,
un die Gedanke, die sin frei,
drum sei mein Wunsch nun hier am End,
genießt Euer Lewe - solang Ihr könnt.

Helau!

Trinkspruch:

Der Woi - der gibt aam Lebenskraft,
drum werder aach enei geschafft,
doch im Alter ist‘s ein Graus,
so wie mern neischütt, lääfter raus.
Ich saach es jetzt ganz rigoros,
er is schon dorsch - is in de Hos.

Gedenken der Kriegsopfer

Kreppelkaffee für Senioren
Die Stadt Kelsterbach lädt am 
Fastnachtsdienstag, 21. Feb-
ruar, 15 Uhr, zum Kreppelkaffee 
für Seniorinnen und Senioren in 
den Bürgersaal des Fritz-Treu-
tel-Hauses ein. Für das leibli-
che Wohl in Form von Kaffee, 
Kreppeln, Kuchen und diverse 
Leckereien ist bestens gesorgt. 
Kurzweilige, vergnügliche Unter-
haltung ist garantiert, denn Rolf 

Best singt Fastnachtslieder, 
Thorsten Schreiner und Werner 
Georg halten Büttenreden und 
die Tanzgruppe Zappelfüße stellt 
ihr Können unter Beweis.
Der Eintritt kostet vier Euro, Kar-
ten sind am Infopoint im Rat-
haus-Altbau, Mörfelder Straße 
33, erhältlich. Kaffee und Kreppel 
sind Im Eintrittspreis mit enthal-
ten. (wö)

Letztes Testzentrum 
 in Kelsterbach schließt

Musikalische 
 Grundausbildung für Kinder
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Hochzeitstage und ihre Bedeutung
Jede Woche werden in Kelster-
bach aktuell die großen runden 
Geburtstage und Ehejubiläen 
Kelsterbacher Bürgerinnen und 
Bürger gewürdigt. Ab und an gibt 
es auch eine Goldene Hochzeit 
oder, wie in dieser Woche, eine 
Eiserne Hochzeit. Grund genug, 
einmal zu recherchieren, welche 
Ehejubiläen wann gefeiert wer-
den und ein paar der vielen Jubi-
läen vorzustellen.

1 Jahr: Papierhochzeit: Die Pre-
miere für junge Eheleute. Man hat 
das erste Jahr geschafft. Die Erin-
nerungen an die Hochzeit sind 
noch frisch, die Ehe ist allerdings 
auch noch nicht sehr gefestigt, 
quasi papierdünn. Die Verbin-
dung zwischen den Eheleuten 
wird mit den Jahren wachsen.

10 Jahre: Rosenhochzeit: Die 
Rose ist das Symbol der Liebe 
schlechthin. Dennoch spielt das 
zehnjährige Ehejubiläum in der 
Öffentlichkeit keine herausge-
stellte Rolle. Privat allerdings sind 
zehn Jahre ein Meilenstein. 
Man kennt den Ehepartner 
und weiß um dessen gute und 
schlechte Seiten. Ganz wie eine 
Rose, die nicht nur schön ist, 
sondern auch Dornen hat.

20 Jahre: Porzellanhochzeit: 
Auch das 20-jährige Ehejubiläum 
ist keines, dass man öffentlich 
feiert. Doch privat weiß man um 
die Kostbarkeit, zwei Jahrzehnte 
zusammengehalten zu haben.

25 Jahre: Silberhochzeit: Dieses 
Jubiläum ist gemeinhin bekannt. 

25 Jahre oder ein Vierteljahrhun-
dert sprechen für sich.

40 Jahre: Rubinhochzeit: Nach vier 
Jahrzehnten Ehe feiert man die 
Rubinhochzeit. Obwohl auch die-
ses Jubiläum nicht so bekannt ist 
wie das nächste runde Jubiläum, ist 
es von Bedeutung, da lange Ehen 
zunehmend Seltenheitswert haben.

50 Jahre: Goldene Hochzeit: Das 
nächste große, bekannte Ehe-
jubiläum. 50 Jahre Ehe werden 
meistens gebührend gefeiert mit 
Familie und Freunden.

60 Jahre: Diamantene Hochzeit: 
Um 60 Jahre Ehe zu feiern, muss 
man das entsprechende Lebens-
alter haben, jung genug gehei-
ratet haben und natürlich immer 

noch verheiratet sein, dann ist die 
Ehe beständig wie ein Diamant.

65 Jahre: Eiserne Hochzeit: Wie 
schon bei den vorangegange-
nen Jubiläen gilt auch hier, dass 
der Seltenheitswert mit zuneh-
menden Jahren steigt. Wer 65 
Jahre verheiratet ist, hat nicht nur 
eisern durchgehalten, sondern 
blickt auf ein ganzes Leben und 
unter Umständen drei nachfol-
gende Generationen zurück.

70 Jahre: Gnadenhochzeit: Der 
Name leitet sich von der christ-
lichen Bedeutung beziehungs-
weise dem Verständnis ab, dass 
es eine Gnade Gottes ist, 70 
Jahre verheiratet zu sein.

(ana)

1 Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem der Ausbau in seiner Gemeinde im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel  
ein Betrag für die einmalige Errichtung von 990 € brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 € brutto für den Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an  
(evtl. Einzelfallprüfung nötig) 2 60 € Gutschrift = max. 60 € Online-Preisvorteil (MyNet 300 = 10 €, MyNet 400 = 30 €, MyNet 600 = 50 €, MyNet 1.000 = 60 €)

Und im Anschluss  
an den Abschluss 
gibt’s den  
Hausanschluss
geschenkt.
Jetzt noch bis 28.02.2023  
Glasfaser-Internet für Kelsterbach  
sichern.

Mehr Infos
deutsche-giganetz.de/kelsterbach
040 593 6300

Profitieren Sie von 0 Euro  
Hausanschluss-Kosten1 und  
sichern Sie sich online sogar  
bis zu 60 Euro2 zusätzlich.

Musik zur blauen Stunde am 
Freitag, 17. Februar, 17 Uhr
Gemeinsam mit der Musikschule 
Kelsterbach bietet die Stadt- 
und Schulbibliothek regelmäßig 
„Musik zur blauen Stunde“ an. 
Dieses Mal spielt Vakhtang Kha-
rebava auf der Gitarre.
Bibliothek an Fastnacht 
geschlossen
Die Bibliothek bleibt an Rosen-
montag, 20. Februar, und Fast-
nachtsdienstag, 21. Februar, 
geschlossen.
Kuchentag am Donnerstag, 23. 
Februar
Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem Tag 
mit besonderen kulinarischen 
Genüssen verbunden, denn der 
TSV Raunheim wartet dort mit 
leckerem Kuchen auf.
Offene Krabbelgruppe am Don-
nerstag, 23. Februar, 10 Uhr
Jeden Donnerstag treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern in der 
Bibliothek zum Spielen, Krab-
beln, Lesen und Austauschen. 
Wer mitmachen möchte, meldet 
sich in der Bibliothek.
Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 24. Februar, 15.30 Uhr
Immer freitags - außer am Kino-
Freitag - wird das Lernstudio 
zur Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte werden für 
Jungen und Mädchen ab sechs 
Jahren angeboten. Es ist nicht 
nötig, sich anzumelden.
Buchclub-Treffen am Dienstag, 
28. Februar, 19 Uhr.
Die Teilnehmer des Buchclubs 
haben den Kriminalroman „Das 
Versprechen“ von Friedrich Dür-
renmatt gelesen und diskutieren 
nun über das Buch. Wer mitma-
chen möchte, meldet sich in der 
Bibliothek.
Lesespaß für die Kleinen am 
Donnerstag, 2. März, 10 Uhr
Einmal im Monat treffen sich Kin-
der ab sechs Monaten und ihre 

Eltern, um gemeinsam mit der 
Schnecke Finchen Fingerspiele 
und Lieder zu lernen, schöne 
Dinge für kleine Hände zu basteln 
und erste Geschichten zu entde-
cken. Das genaue Programm 
liegt in der Bibliothek aus, dort 
sind für einen Euro Bastelpau-
schale auch die Eintrittskarten 
erhältlich.
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 3. März, 16 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
werden ausgewählte Kinderfilme 
für Kinder im Grundschulalter 
gezeigt. Der genaue Titel wird auf 
Plakaten in der Bibliothek ange-
kündigt. Dazu gibt es für einen 
Euro eine Naschtüte mit Getränk.
Bilderbuch-Party am Mittwoch, 
8. März, 15.30 Uhr
Der Grüffelo fasziniert Kinder, 
dabei ist der eigentliche Held 
doch die kleine Maus. Gemein-
sam wird die Geschichte gele-
sen und es gibt ein kleines 
Grüffelo-Buffett. Zusätzlich wer-
den verschiedene Bastelange-
bote aufgebaut. Für Kinder ab 
vier Jahren (in Begleitung eines 
Elternteils). Die Eltern-Kind-Karte 
kostet zwei Euro.
Lesung mit Weinprobe am 
Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr
Andreas Wagner liest aus seinem 
Krimi „Herrgottsacker“. Darin 
ist Kommissar Harro Betz mit 
einem verstörenden Verbrechen 
in Rheinhessen konfrontiert. Der 
Eintritt kostet fünf Euro.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden. 
Gerne informiert das Bibliothek-
steam auch vor Ort oder unter 
Telefon 06107 773-555 oder per 
Mail an stadtbibliothek@kelster-
bach.de. (rw)

Aktuelles aus der  
Stadt- und Schulbibliothek

Am Donnerstag, den 23.02.2023 
beginnen sie wieder: die Passi-
onsandachten der Friedensge-
meinde. 
Immer donnerstags zu 19 Uhr 
wird für eine halbe Stunde 

in das Gemeindezentrum im 
Brandenburger Weg 7, einge-
laden, um sich mit dem jewei-
ligen Wochenmotto der Aktion 
„7-Wochen-ohne“ auseinander-
zusetzen.

Dieses Jahr steht über allen 
Andachten das Thema „Leuch-
ten! Sieben Wochen ohne Ver-
zagtheit“.
Alle, die die Zeit vor Ostern 
bewußt begehen wollen und 

eine halbe Stunde Auszeit für 
die Seele suchen sind hier genau 
richtig.
Die Termine sind: 
23.02./02., 09., 16., 23. und 
30.03. jeweils 19 Uhr

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach
Leuchten! - Passionsandachten in der Friedensgemeinde

Anforderungen an Digitalfotos
Wir bitten um Beachtung!
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfotos 
mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei Bildbreite 90 
mm) abgedruckt werden können. Fotos mit einer geringeren Auf-
lösung werden nicht abgedruckt, hierzu ergeht keine besondere 
Benachrichtigung. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Abfallabholung  
vom 20. - 24. Februar

Sperrmüll: Montag, 20. Februar, Bezirk 3
Restmüll (vierwöchentliche Leerung): Dienstag, 21. Februar, Bezirk 
1; Mittwoch, 22. Februar, Bezirk 2
Papier: Donnerstag, 23. Februar, Bezirk 1; Freitag, 24. Februar, Bezirk 2
Biotonne: Montag, 20. Februar Bezirk 1, Dienstag, 21. Februar, Bezirk 
2, Mittwoch, 22. Februar, Bezirk 3, Donnerstag, 23. Februar, Bezirk 4
Abfalltonnen bitte nur so weit füllen, dass sich der Deckel noch gut 
schließen lässt. Müllsäcke für Restmüll (70 Liter) können im Rathaus 
am Infopoint gegen eine Entsorgungsgebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke für Restmüll werden vom Entsorgungs-
unternehmen grundsätzlich nicht mitgenommen.
Sperrmüll bitte rechtzeitig anmelden unter Telefon 080058 92430.
Der Wertstoffhof in der Straße „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungs-
zeiten: Montag und Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag und Samstag 
9 Uhr bis 16 Uhr.
Weitere Informationen zum Thema Abfall finden sich auf www.kelster-
bach.de/leben-in-kelsterbach/ordnung.
Auskünfte erteilt auch die FES GmbH, kostenfreies Infotelefon 0800 
5892430, Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag 8 Uhr bis 
14 Uhr. (ana)

Angebote des Caritas- 
zentrums in Kelsterbach  
- Mehrgenerationenhaus/

Familienzentrum
Die Caritas lädt zu spannenden Angeboten ein:

Medien-Sprechstunde

Medienunterstützung bei kleinen Unsicherheiten
Termine – jeden Dienstag
Zeit – 10.30 Uhr bis 12 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung – Jolene Pimper & Letizia Malizia
Beitrag: kostenfrei
Mehr Infos – Telefon 069 20000-442 oder E-Mail 
caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de

Frühberatung
Für Eltern mit Fragen zur Entwicklung ihres Kindes (0-6 Jahre)
Termine – jeden 2. Donnerstag im Monat
Zeit – 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung – Christine Klein (WfB Rhein-Main e.V.)
Beitrag – kostenfrei
Anmeldung – erwünscht
Mehr Infos – Telefon 069 20000-442 oder E-Mail 
caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de

Workshop Schmerzarme Geburt
Geburtsschmerzen sind Wellen. Jede Welle bringt dich näher zu 
deinem Kind!
Termin – Dienstag, 21. Februar
Zeit – 18 Uhr bis 21.30 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. Markus (UG)
Leitung – Frau Frankenbach
Beitrag – 40 Euro pro Person
Anmeldung – Erforderlich. Telefon 0170 9917409 oder E-Mail 
mama.in.harmonie@gmx.de

PC-Kurs für Kinder ab der 3. Klasse
Computerkurs
Termine – donnerstags, 23. Februar, 2. März, 9. März, 23. März ver-
einzelt kann es zu Änderung kommen
Zeit – 15.30 Uhr bis 17 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung – Tobias Erdmann
Beitrag – 10 Euro für vier Termine
Anmeldung – erforderlich
Mehr Infos – Telefon 069 20000-442 oder E-Mail 
caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de

Nähworkshop
Wir nähen gemeinsam
Termin – Samstag, 25. Februar
Zeit – 10 Uhr bis 14 Uhr
Ort – Gemeindezentrum St. Markus (EG)
Leitung – Frau Sturm
Beitrag – 10 Euro
Anmeldung – erforderlich
Mehr Infos – Bitte angeben, ob eine eigene Nähmaschine mitge-
bracht werden kann. Telefon 015209291767 oder E-Mail 
sara.bouhouchi-gouhar@cv-offenbach.de.

Aus der Arbeit der Polizei

Verstärkte Polizeikontrollen 
während der „tollen Tage“

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause stehen die „tollen Tage“ 
endlich wieder vor der Tür. Zahlreiche Fastnachtsveranstaltungen 
laden dazu ein, die für viele Menschen „schönste Jahreszeit“ zu feiern.
Damit das so bleibt und die närrische Zeit als ein frohes Fest für 
Groß und Klein in Erinnerung bleibt, sorgt die Polizei in Südhessen 
für sichere Verhältnisse im Straßenverkehr. Beamte aller Direktionen 

wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 02.10.2020 öffentlich bekannt 
gemacht. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB fand in der Zeit vom 12.10.2020 bis einschl. 20.11.2020 statt. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit 
Schreiben vom 08.10.2020 über die Planoffenlage gem. § 4 Abs. 1 
BauGB informiert und zur Abgabe einer Stellungnahme bis einschl. 
27.11.2020 gebeten.
In ihrer Sitzung am 06.02.2022 hat die Stadtverordnetenversamm-
lung dem Entwurf des Bebauungsplanes zugestimmt und die Durch-
führung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Durchführung der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus zeichnerischen 
und textlichen Festsetzungen, Begründung und Umweltbericht und 
wesentlichen, bereits vorliegenden Informationen, ist nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren mit Durchführung einer 
Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht 
gemäß § 2a BauGB aufgestellt.
Ziel der Planung ist die Erweiterung der Gartenanlage Südpark zur 
Deckung der Nachfrage nach Freizeitgartengrundstücken sowie eine 
geordnete Nutzung innerhalb der Gartenanlage und die planungs-
rechtliche Vorbereitung einer möglichen Umnutzung des ehemaligen 
Forsthauses zu einem Vereinsheim für den Gartenverein.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt südlich der 
Südlichen Ringstraße östlich angrenzend an den Südpark sowie nörd-
lich der bestehenden Gartenanlage Südpark. Das Plangebiet umfasst 
eine Fläche von ca. 3,0 ha. 
Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs ergibt sich aus dem 
beigefügten Lageplan.
Die Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplanes sowie die wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind 
in der Zeit

von Montag, dem 27.02.2023, 
bis einschließlich Freitag, dem 31.03.2023,

vormittags: Montag bis Mittwoch und Freitag: 8 Uhr – 12 Uhr
nachmittags: Dienstag: 14 Uhr - 16 Uhr
Donnerstag: 14 Uhr – 18 Uhr
beim Magistrat der Stadt Kelsterbach, Mörfelder Straße 33, Altbau, 
Zimmer 313, 65451 Kelsterbach, zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt.
Während dieser Frist können Stellungnahmen abgegeben werden.
Zudem sind die Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans im 
oben angegebenen Zeitraum auf der Internetseite der Stadt Kelster-
bach, „Rathaus“, „Öffentliche Auslegungen / Bekanntmachungen“
https://www.kelsterbach.de/rathaus/oeffentliche-auslegungen-
bekanntmachungen/
öffentlich für jedermann einsehbar.
Während der vorgenannten Frist liegen folgende Unterlagen zur Ein-
sichtnahme aus:
• Entwurf des Bebauungsplans (Planzeichnung).
• Entwurf der Textfestsetzungen.
• Entwurf der Begründung mit Umweltbericht.
• Fachbeitrag Naturschutz mit integrierter Artenschutzprüfung
• Städtebauliches Konzept (unverbindlicher Planvorschlag)
• Aus dem Verfahrensschritt nach §§ 3,4 Abs. 1 BauGB bereits vor-

liegende umweltbezogene Stellungnahmen.
An wesentlichen, umweltbezogenen Informationen sind folgende 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:
• Umweltbericht als gesonderter Bestandteil der Begründung mit 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkun-
gen im Basisszenario, bei Nicht-Durchführung der Planung und 
bei Durchführung der Planung auf Tiere / Pflanzen, Biotope, bio-
logische Vielfalt sowie Artenschutz, Boden / Flächen(verbrauch), 
Wasser, Klima und Luft, Orts- und Landschaftsbild / Erholung, 
Mensch - insb. bezüglich der Auswirkungen auf den Menschen 
durch Lärm, Kultur- und Sachgüter, Erneuerbare Energien, Abfälle, 
Auswirkungen durch schwere Unfälle, mögliche Wechselwirkun-
gen der Schutzgüter untereinander, Eingriffs-/Ausgleichsbilan-
zierung, Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum 
Ausgleich nachteiliger Auswirkungen und geplante Überwa-
chungsmaßnahmen durch Eingriffe der Planung.

• Fachbeitrag Naturschutz einschließlich artenschutzrechtlicher 
Betrachtung mit Beschreibung und Bewertung der erheblichen 
Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Fläche / Boden, Was-
ser, Klima / Luft, Biotope, Flora und Fauna sowie Biologische 
Vielfalt, Orts- und Landschaftsbild sowie die Erholungsfunktion 
in Bestand, Prognose bei Nichtumsetzung der Planung sowie 
Prognose bei Umsetzung der Planung, Eingriffs- / Ausgleichbe-
trachtung, insbesondere Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung und 
Formulierung von Maßnahmen zur Bewältigung des Ausgleichs-
defizits sowie Aussagen zum Artenschutz insb. zu Vögeln, Hasel-
maus, Herpetofauna.

Des Weiteren liegen wesentliche, umweltbezogene Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit, Behörden oder sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange oder von Nachbargemeinden zu folgenden Themen vor:
• Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpflege Hessen zur 

Sicherung möglicher Bodendenkmäler.
• Stellungnahme des Regionalverbands Frankfurt Rhein Main zur 

Lage des Plangebiets innerhalb des Siedlungsbeschränkungs-
gebiets, zum an das Plangebiet angrenzenden Vorranggebiet für 
Regionalparkkorridor mit bestehenden und geplanten Routen des 
Regionalparks sowie Übersendung einer „strategischen Umwelt-
prüfung (SUP)“, Aussagen zu möglichen Auswirkungen des Pla-
nungsvorhabens.

• Stellungnahme des Regierungspräsidiums Darmstadt zur mögli-
chen Betroffenheit von nach § 30 Abs. 2 Nr. 3 BNatSchG geschütz-
ten Lebensräumen (ausgeprägte Baumhecken) durch Zerstörung 
oder Beeinträchtigung infolge der Planung, zur Versickerung von 
Niederschlagswasser, zur Lage des Plangebietes im Grundwas-
serbewirtschaftungsplan Hessisches Ried, zum nachsorgenden 
Bodenschutz und fehlenden Hinweisen auf das Vorhandensein 
von Altflächen (Altstandorte, Altablagerungen), schädliche Boden-
veränderungen und/oder Grundwasserschäden, zum vorsorgen-
den Bodenschutz hinsichtlich dem sparsamen Umgang mit Grund 
und Boden und der zugehörigen Darstellung im Bebauungsplan, 
zu nicht ausgeübtem Bergbau sowie zur Nicht-Betroffenheit von 
Rohstoffsicherungsflächen.

führen verstärkt Kontrollen im gesamten Zuständigkeitsgebiet, den 
Städten und Gemeinden, aber auch auf den südhessischen Autobah-
nen durch. Dabei werfen die Ordnungshüter ein besonderes Augen-
merk auf das Umfeld der bekannten Veranstaltungsorte. Weil Alkohol 
nach wie vor zu den häufigsten Unfallursachen zählt, gilt auch in der 
„fünften Jahreszeit“: Wer Alkohol trinkt, gehört nicht ans Steuer eines 
Fahrzeuges.
Verantwortungsvolle Bürgerinnen und Bürger sollten bedenken, dass 
selbst nach dem Genuss von geringen Mengen Alkohols die Wahr-
nehmungs- und Reaktionsfähigkeit erheblich nachlässt. Dabei wirkt 
Alkohol bei jedem Menschen anders und die Grenze zur Fahruntaug-
lichkeit ist beim Einen schneller, beim Anderen langsamer erreicht. Die 
Polizei rät, sich davor zu hüten, sich an die „Promillegrenze“ heranzu-
trinken und zu bedenken, dass bereits ab 0,3 Promille das Seh- und 
Reaktionsvermögen sowie die Urteilsfähigkeit deutlich nachlassen. 
Eine Flasche Bier oder ein Glas Sekt können dafür schon ausreichen. 
Wer sich dann ins Auto setzt und beim Fahren Ausfallerscheinungen 
zeigt oder gar in einen Verkehrsunfall verwickelt wird, dem drohen 
hohe Strafen, Führerscheinverlust oder im schlimmsten Fall sogar 
eine Freiheitsstrafe.
Die Polizei Südhessen rät: Es möge das Auto stehen lassen und 
sich und andere nicht gefährden, wer beim Feiern auf alkoholische 
Getränke nicht verzichten möchte. Stattdessen möge man öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen oder rechtzeitig klären, wer der Fahrer sein soll, 
der Familienangehörige, Freunde und Bekannte nüchtern und sicher 
nach Hause bringt. Und selbstverständlich möge man es unterlassen, 
Autofahrer zum (Mit-)Trinken zu animieren. (ots)

Diebe erbeuten Kupferkabel  
und Diesel

Zwischen vergangenem Freitagnachmittag, 10. Februar, und Mon-
tagmorgen, 13. Februar, haben sich Diebe auf bislang unbekannte 
Weise Zutritt zu einem leerstehenden Gebäude im Langen Kornweg 
verschafft. Die ungebetenen Besucher haben anschließend mehrere 
hundert Kilo Kupferkabel und etwa 80 Liter Dieselkraftstoff gestohlen. 
Sie flüchteten unerkannt mit ihrer Beute vom Tatort.
Wer hierzu Hinweise geben kann, wendet sich an die Kelsterbacher 
Polizeistation,Telefon 06107 7198-0. (ots)

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle  
Veröffentlichungen von  

politischen Parteien und 
 politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für 
den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen und 

Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen
• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 

und Mandatsträgern
• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen 
werden nur Terminankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Bauleitplanung  
der Stadt Kelsterbach,  

Kreis Groß-Gerau;
hier: Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 1/2020  

„Erweiterung Gartenanlage Südpark“  
in Flur 3 der Gemarkung Kelsterbach; 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Hiermit wird bekannt gemacht, dass die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Kelsterbach in ihrer Sitzung am 28.09.2020 den Auf-
stellungsbeschluss, sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 1/2020 „Erweiterung 
Gartenanlage Südpark“ beschlossen hat. Der Aufstellungsbeschluss 
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BSC 1947 Kelsterbach e.V.  
- Abteilung Fussball

Faschingsparty 18.02.2023
Nach drei Jahren Pause findet am Samstag endlich wieder unsere 
große Faschingsparty im Bürgerghaus Kelsterbach statt.
Wir freuen uns auf Euch!
Es gibt noch eine kleine Anzahl an Eintrittskarten an der Abend-
kasse!

Klarer Sieg und klare  
Niederlage der Jungen 15

Ihr Spiel in der Kreisliga gegen den SV Crumstadt konnten die Jun-
gen 15 klar mit 10:0 für sich entscheiden. Andreas, Kristian, Mete 
und Levin überließen dem Gegner nur 2 von 32 Sätze und belegen 
punktgleich mit dem Tabellenführer TV Groß-Gerau den zweiten Platz. 
Andreas und Mette konnten ebenso wie Kristian und Levin ihr Doppel 
mit 3:0 gewinnen. Andreas und Levin setzten sich in ihren 2 Einzeln 
jeweils mit 3:0 Sätzen durch. Kristian und Mete gewannen mit 3:1 und 
3:0. Auch wenn das Ergebnis klar aussieht, wurden einige Sätze in 
der Verlängerung entschieden. Hierbei bewiesen die Jungen des TTC 
einmal mehr ihren Siegeswillen.
Im Bezirkspokal traf man im Halbfinale auf einen deutlich stärkeren 
Gegner und unterlag deutlich mit 0:4. Die Jungen 15 von der SG Sos-
senheim, welche in der Kreisliga der Jungen 19 im Kreis Frankfurt mit-
spielen erwiesen sich als zu stark und man konnte nur 3 von 15 Sätzen 
gewinnen. Zum Einsatz kamen Andreas, Mete, Levin und das Doppel 
Andreas und Mete. Dennoch ist das Erreichen des Halbfinales ein gro-
ßer Erfolg und wurde mit dem dritten Platz belohnt.
Nicht viel anderes erging es der 1. Herrenmannschaft gegen den TV 
Groß-Gerau II in der 1. Kreisklasse Nord. Zuhause unterlag man deut-
lich mit 1:9 gegen den Tabellenführer. Lediglich Poulard konnte das 
letzte Spiel des Abends für Kelsterbach gewinnen. Obwohl auch hier 
etliche Sätze in die Verlängerung gingen oder knapp mit 9:11 verloren 
wurden, konnte man nur 9 Sätze für sich entscheiden. Zum Einsatz 
kamen Beichert (0:2), Scharf (0:2), Brissier (0:2) und Poulard (1:1), 
sowie die Doppel Beichert/Poulard und Brissier/Scharf.

Brissier/Scharf konnten sich im Doppel leider nicht durchsetzen.

Einen recht knappen Sieg konnte die 2. Herrenmannschaft in Trebur 
erringen. Gegen die Mannschaft von Trebur III und Tabellendritten 
gewannen Tang, Gimpel, T.Scheel und Steinmetz mit 6:4 und 20:18 
Sätzen. Tang/Gimpel gewannen ihr Doppel mit 3:2 und Scheel/Stein-
metz verloren mit 0:3. Gimpel gewann gegen die Nummer 1 mit 3:0 und 
Tang musste sich der Nummer 2 mit 0:3 beugen. Steinmetz gewann 
mit 11:9 im fünften Satz und Scheel in drei Sätzen. Tang verlor gegen 
die Nummer 1 der Gastgeber mit 7:11, 11:2, 11:7, 3:11 und 6:11. Gim-
pel verlor mit 0:3 und so stand es zwischenzeitlich 4:4 Unentschieden. 
T. Scheel kämpfte sich mit 3:11, 11:8, 11:13 und 14:12 in den fünften 
Satz, welchen er erfolgreich mit 11:3 gewann. Nun lag es an Steinmetz 
den Sieg für die Mannschaft klar zu machen, oder mit einem Unent-
schieden nach Hause zu fahren. Steinmetz gab lediglich den dritten 
Satz ab und gewann mit 3:1. So bleibt man weiterhin ungeschlagener 
Tabellenführer der 2. Kreisklasse Nord. 

Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach

Kindermaskenball bei der  
Freiwillige Feuerwehr  

Kelsterbach gegr. 1888 e.V.
Wir sind zurück mit unseren Kindermaskenbällen. Von Sonntag, den 
19.02.2023, bis Rosenmontag, den 20.02.2023, feiern wir jeden Tag 
von 14 Uhr bis 17 Uhr Fasching (Saalöffnung 13:30 Uhr).
Neben der musikalischen Unterhaltung, sorgen unsere zwei Anima-
teure für die richtige Stimmung für die Kids. Wir bieten Getränke, 
Imbiss und Süßigkeiten an.
Haben wir euer Interesse geweckt? Dann besucht uns an einem der 
zwei Tagen, wir freuen uns auf euch. 
Der Eintritt beträgt pro Person 2 Euro.

Sportnachrichten

HSG Mainhandball  
(Handball-Spielgemeinschaft  

- TV Flörsheim - TSV Raunheim  
– BSC Kelsterbach)

Am Samstagabend um 18:30 Uhr trafen die Herren I der HSG 
MainHandball auf die Oberligareserve aus Dotzheim. In der Tabelle 
herrschte Punktgleichheit zwischen beiden Teams und das Hinspiel 
konnten die Herren aus dem Wiesbadener Stadtteil für sich entschei-
den. Somit stand ein wegweisendes Spiel um die vorderen Mittelfeld-
plätze der A-Klasse Wiesbaden/Frankfurt an.
Die MainHandballer wollten den Schwung der letzten beiden Siege 
mitnehmen, eine stabile Abwehr stellen und im Angriff mit viel Geduld 
und einer guten Quote das Spiel für sich entscheiden. In der Defen-
sive begannen die Herren aus Flörsheim, Raunheim und Kelsterbach 
mit einer offensiven Variante. Das funktionierte auch größtenteils gut. 
Dotzheim spielte seine Angriffe sehr geduldig und zweikampfbetont, 
was für die Abwehrreihe sehr kräftezehrend war. Im Angriff wurde den 
Vorgaben getreu gespielt und es wurden gute Torchancen erarbeitet, 
die auch meist erfolgreich verwertet werden konnten. Somit entwi-
ckelte sich eine ausgeglichene erste Hälfte, mit leichten Vorteilen für 
die HSG MainHandball. Mit einem Tor Vorsprung (15:14) ging es in die 
Halbzeitpause. 
Wie bereits kurz vor Ende der ersten Halbzeit wurde in der zweiten 
Halbzeit die Deckung auf eine 6:0 umgestellt. Der Spielverlauf blieb 
allerdings ähnlich. Ein enger und offener Schlagabtausch, bei dem die 
HSG MainHandball leicht die Nase vorne hatte. Durch teilweise sehr 
fragwürdige Schiedsrichterentscheidungen, bekamen die MainHand-
baller allein in der zweiten Hälfte fünf 2-Minuten Strafen. Hier sind der 
Kampfgeist und die gute Disziplin der Gäste zu nennen, die trotz die-
ser Widrigkeiten die knappe Führung beibehielten. Marcel Weilbacher 
im Tor lieferte in dieser Phase sehr gute Paraden und trug damit einen 
großen Teil zum Sieg bei. Ab der 55. Spielminute platzte endlich der 
Knoten und die knappe Führung konnte ausgebaut werden. Dotzheim 
war das anstrengende Spiel mehr anzumerken als den MainHandbal-
lern und auch eine offensive Manndeckung konnte den Lauf der Jungs 
aus Flörsheim, Raunheim und Kelsterbach nicht stoppen. Am Ende 
stand ein 31:27 Sieg auf der Anzeigetafel.
Dotzheim ist eine unangenehme Mannschaft, die besonders zu Hause 
schwer zu schlagen ist. Somit war es ein hart erarbeiteter Sieg, der für 
die positive Entwicklung der Herren I spricht. Wenn die Mannschaft 
in dieser Konstellation so weiterarbeitet, kann die Truppe unter der 
Leitung von Trainer Manuel Schmitt viel erreichen.

• Stellungnahme des Bundesaufsichtsamts für Flugsicherung zur 
Lage des Plangebiets innerhalb des Anlagenschutzbereiches 
mehrerer Flugsicherungsanlagen des Flughafens Frankfurt/Main.

• Stellungnahme der Fraport AG zur Lage des Plangebiets inner-
halb der Bauhöhenbeschränkung des Bauschutzbereiches (HIB) 
gemäß § 18b LuftVG, innerhalb des Hindernisinformationsbe-
reichs gemäß § 18b LuftVG sowie innerhalb des Lärmschutzberei-
ches und der daraus resultierenden Vorgaben.

• Stellungnahme des BUND Ortsverband Kelsterbach mit Anregun-
gen zur Festsetzung einer ökologischen Baubegleitung sowie zum 
Artenschutz, zu Gehölzrodungen, zur Versetzung von Bestands-
bäumen und zur Anpflanzung von Bäumen.

• Stellungnahme des Polizeipräsidiums Hessen mit kriminalprä-
ventiven Empfehlungen zur Wegeführung, zur Sozialkontrolle, 
zu Beleuchtung und Bepflanzung, zu Einfriedungen, zur Ausge-
staltung von Parkplätzen, zu Abstellanlagen für Fahrräder, zum 
Schutz vor Einbruch sowie zu Graffiti.

• Stellungnahme des Kreisausschusses Groß-Gerau zum Ausschuss 
von Feuerstätten, zu Lärm durch zukünftige Nutzer / Pächter, zur 
Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung, zu artenschutzrechtlichen Ver-
botstatbeständen, zu gesetzlich geschützten Biotopen – Gehölz-
strukturen innerhalb des Plangebietes, zu Grenzabständen von 
Eingrünungen / Bepflanzungen zu landwirtschaftlichen Flächen.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen unter den Voraussetzungen des § 
4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Wichtiger Hinweis:
Vor dem Hintergrund der aktuellen Infektionslage hat die Stadt Kels-
terbach eine ganze Reihe von Vorkehrungen getroffen, um die Anste-
ckungsrisiken so gering wie möglich zu halten. Der Erstkontakt muss 
grundsätzlich telefonisch oder per E-Mail erfolgen. Hierfür gehen Sie 
bitte wie folgt vor:
• Vereinbaren Sie mit dem Ressort 4 – Bauen, Planen, Umwelt der 

Stadt Kelsterbach telefonisch oder per Mail einen individuellen 
Termin zur Einsicht den Bebauungsplanunterlagen. Telefonische 
Terminvereinbarungen: 06107 773-251 oder 0160 99204649, 
E-Mail: bauamt@kelsterbach.de

• Zu Ihrem persönlichen Schutz empfehlen wir Ihnen eine Mund-
Nasen-Bedeckung (FFP2-Maske, Medizinische Maske) zu tragen; 
nutzen Sie die im Eingangsbereich aufgestellten Spender zur Hän-
dedesinfektion und beachten die aufgestellten Hinweise und Mar-
kierungen für den Mindestabstand von 1,5 Meter.

• Der zuständige Sachbearbeiter wird Sie zum vereinbarten Termin 
persönlich im Eingangsbereich des Rathauses abholen.

• Eine Erörterung der offengelegten Entwurfsunterlagen kann nach 
Vereinbarung während der o.g. Tage / Stunden oder nach Termin-
vereinbarung ebenfalls über Telefon erfolgen.

Weitere Hinweise:
• Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen gemäß § 

3 Abs. 2 BauGB mündlich zur Niederschrift abgegeben werden; 
Stellungnahmen können ebenso schriftlich an den Magistrat der 
Stadt Kelsterbach und elektronisch per E-Mail an bauamt@kels-
terbach.de vorgebracht werden.

• Es wird darauf hingewiesen, dass Dritte (Privatpersonen) mit der 
Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen 
Daten, wie z. B. Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 
etc. ausdrücklich zustimmen. Gemäß Artikel 6 Abs. 1c und 1e der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB werden 
die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich 
bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informations-
pflicht den betroffenen Personen gegenüber genutzt.

• Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die zum Bebauungs-
planverfahren abgegebenen Stellungnahmen in öffentlicher Sit-
zung beraten werden und somit ggf. personenbezogene Daten, 
soweit diese für das Bebauungsplanverfahren erforderlich sind, 
der Stadtverordnetenversammlung und mithin der Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt werden.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i.A.

Hoffmann, Dipl.-Ing.
Bauamtsleiter

Anlagen:
Lageplan Geltungsbereich, unmaßstäblich

Anlage 1: Lageplan: Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 1/2020 
„Erweiterung Gartenanlage Südpark“ (Darstellung unmaßstäblich)

Ende des amtlichen Teils

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Hervorhebungen wie unterstreichen, kursiv oder Großbuch- 

staben können bei Texten nicht übernommen werden.
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Ergebnis. Von diesen drei Spielen konnte Sandra in ihrer Gruppe ein 
Spiel gewinnen und ein Spiel hat sie unentschieden gespielt. Mit den 
zusätzlichen 30 Pins und ihrem Ergebnis von 520 Pins belegte Sie am 
Ende der Meisterschaft Platz 7. Bei den Herren war es spannender. In 
der Gruppe mit Damian war die Sachlage nach den drei Spielen klar. Er 
Spielte 622 Pins und sicherte sich 60 Pins extra. Mit 3286 Pins belegte 
er nach wie vor den ersten Platz. In der zweiten Gruppe musste Anas-
tasios 107 Pins aufholen um mindestens um den vierten Platz spielen 
zu dürfen. Nach dem ersten Spiel konnte er den Rückstand auf 41 
Pins minimieren. Nach dem zweiten Spiel waren es nur noch 26 Pins 
Rückstand. Im letzten Spiel hat er alles gegeben und noch den Erst-
platzierten der Gruppe mit 22 Pins überholt. Somit stand es fest. Das 
Finale um den Hessenmeister wurde Vereinsintern zwischen Damian 
und Anastasios ausgespielt. Hier hieß es Best of three. Ausgerechnet 
im Finale fand Damian keinen Weg mehr, um vernünftige Ergebnisse 
zu erspielen. Anastasios wurde mit 192:189 und 175:135 Pins Hes-
senmeister Einzel 2023 der Herren. Beiden dürfen Ende Juni an den 
Deutschen Meisterschaften in Ludwigshafen teilnehmen.
Wenn du Interesse am Bowling hat und es im Verein erlernen möch-
test, dann schreibe uns an unter:
probetraining@bv22.de oder rufe uns an unter: 0176 40502149 
(WhatsApp verfügbar). Weitere Informationen findest du auf unserer 
Homepage www.bv22.de

Heimsieg für Fortuna Frauen
1. Bundesliga Frauen
Fortuna Kelsterbach 1 - DKC Meckesheim 1  2577 : 2538
Einen Heimsieg in Höhe von 39 Kegel mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung können die Fortuna Frauen gegen die Gäste aus 
Meckesheim verzeichnen. Mit 6:12 Punkten bedeutet das leider wei-
terhin der letzte Tabellenplatz in der 1. Bundesliga. Tagesbeste auf 
Kelsterbacher Seite war Katia Adams mit sehr guten 458 Kegel. Wei-
ter spielten Katharina Plitt-Köhlhofer (439), Marion Neu (433), Carolin 
Scheel (429), Beate Krüger (418) und Viktoria Knecht (400). Für die 
kommenden Spiele bis zum Ende der Saison im März heißt es jetzt 
noch mal Gas geben für die Fortuna Frauen, um eventuell noch einen 
guten Mittelplatz in der Tabelle zu ergattern. (sw)

Kelsterbacher  
Schachverein 1920 e.V.

Durch Turmopfer Punkt gerettet
Kelsterbach 1 - Bensheim 2 = 4,0 - 4,0
1. Matthias Nagel 1
2. Erich Zweschper 1 kampflos
3. Sasa Djakovic 0
4. Stefan Grätzer 0,5
5. Sinan Sinanovic 0
6. Paul Gidinceanu 0
7. Peter Köstler 0,5
8. Max Bernhard 1
Der Wettkampf begann mit einiger Aufregung. Bensheim überließ uns 
den Punkt an Brett 2 kampflos. Aber auch bei uns fehlte ein Spieler, 
der fest zugesagt hatte. Nach 45 Minuten tauchte Paul dann auf. Er 
war nach Bensheim gefahren, weil er dachte wir spielen auswärts. 
Natürlich waren kostbare Minuten seiner Bedenkzeit verstrichen.
Zum Schach. Als erstes musste Sinan die Segel streichen. Seinen 
Gegner konnte einen starken Bauern auf E6 platzieren und Sinans 
Figuren behindern. In der Folge geriet Sinans Königsflügel stark unter 
Druck und er wurde spektakulär matt gesetzt.
Wenig später folgte die Niederlage von Sasa. Der Bensheimer konnte 
mit dem Läufer auf H7 einschlagen und Sasas König in Bedrängnis 
bringen. Auch Sasa wird matt gesetzt.
Dann ein Lichtblick. Die starken Zentrumsbauern von Max beherrsch-
ten das Brett. Er erobert schließlich die Qualität und sein Freibauer auf 
der 7.Reihe entschied dann das Spiel.
Stefan hatte eine tolle Angriffsstellung und gewann auch einen Bau-
ern. Aber sein junger Kontrahent behielt die Nerven, konnte selbst 
angreifen und ein Remis durch Zugwiederholung erzwingen.
Auch Peter spielte Remis. Nach ruhigem Beginn geriet er zunächst 
in die Defensive, konnte sich aber befreien. Am Ende hatte er im Tur-
mendspiel 3 gegen 2 Bauern. Allerdings waren 2 Bauern als Dop-
pelbauer unterwegs. Er fand keinen Gewinnweg und einigte sich auf 
Remis.
Matthias sicherte den ersten Punktgewinn für Kelsterbach in dieser 
Saison. In unklarer Stellung „opferte“ er einen Turm.
Sein Gegenspieler stand vor der Alternative Damenverlust oder Matt. 
Er entschied sich für aufgeben.
Blieb noch Paul, der von Beginn an unter Zeitnot litt. Der Benshei-
mer nach das Damengambit an und verteidigte den Bauern. Paul fand 
nicht die richtige Fortsetzung. Er kämpfte, aber musste schließlich 
aufgeben.
Der Punkt ist natürlich viel zu wenig, insbesondere da bei Bensheim 4 
Stammspieler fehlten, darunter die 3 Spitzenbretter.
Bad Soden 2 - Kelsterbach 2 = 0,5 - 5,5
Untermain 2 - Kelsterbach 3 = 4,5 - 1,5
Spielabend : Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr
www.schachverein-kelsterbach.de

Männersport beim  
TuS Kelsterbach

Neuer Kurs ab 22. Februar 2023
Hier gibt‘s Männersport für alle Altersklassen - es macht Spaß sich 
fit zu halten und mal richtig ins Schwitzen zu kommen. Das Aufwär-
men und das Konditionstraining bringen den Kreislauf richtig auf Tou-
ren. Dann sind wir fit für Bewegungs- und Ballspiele, z.B. Badminton, 
Basketball, Stabhockey oder Fußballtennis oder mal ein Zirkeltraining 
oder ein Workout-Muskeltraining. Wir trainieren das Herz-Kreislauf-
system und unsere Muskeln. Spaß und gute Laune kommen nicht zu 
kurz. Mal so richtig auspowern! ... und dann Entspannung nach einem 
guten Training und Workout.

Kelsterbacher und  
Rüsselsheimer Kanuten  

auf der Lahn
Mit Bernd Sempf haben die Kanuten des Kanu-Club Kelsterbach wie 
auch des Rüsselsheimer Wassersportvereins Undine einen begeis-
terten und äußerst aktiven Kanuten an Bord, der in beiden Vereinen 
führende Rollen innehat. Als Vorsitzender des Wassersportvereins 
Undine und als Wanderwart des Kanu-Club Kelsterbach hat er lange 
vor Eröffnung der offiziellen Kanusaison den ersten Ausflug organi-
siert. Kanuten beider Sportvereine haben sich am Sonntag mit ihren 
Ausrüstungen auf den Weg nach Weilburg gemacht, um an der vom 
dortigen Kanubezirk veranstalteten Winterwanderfahrt teilzunehmen. 
Diese startete unterhalb des Schiffstunnels bei Weilburg und ging über 
23 Kilometer bis nach Villmar. Bei zwar lediglich 7 bis 8 Grad Lufttem-
peratur aber ansonsten gutem Wetter hatten die Kanuwanderfahrer 
viel Spaß auf dem Wasser und konnten sich bei der gelungenen Ver-
anstaltung über vielfältige neue Kontakte freuen.

Die Teilnehmer der Winterwanderfahrt aus Kelsterbach und Rüsselsheim

BV 22 Kelsterbach  
- Hessenmeisterschaften  

Damen/Herren Einzel
Als A-Klasse-Spieler zu Deutschen Meisterschaft nach Ludwigs-
hafen (Fortsetzung)
In der Zwischenrunde galt es wieder sechs Spiele zu bestreiten um 
sich dann mit dem Gesamtergebnis aus zwölf Spielen für das Finale 
der besten acht Spieler zu qualifizieren. Damian war der einzige Spie-
ler, dem es gelungen ist einen 200er Schnitt in Langen zu erspielen. 
Nach sechs Spielen hatte es 1225 Pins umgeworfen (Schnitt 204.17 
Pins). Mit 1126 Pins konnte sich Anastasios auf den 7ten Platz vor-
spielen und sich somit die Teilnahme am Finale sichern. Jörg hatte kei-
nen guten Tag erwischt. Mit 1048 Pins und einem Schnitt von 174,67 
Pins reichte es zum Platz 13.

Bei den Damen hat sich Sasilak, auf den extrem schwer zu bespie-
lenden Bahnen, sehr schwergetan und ist mit erspielten 943 Pins als 
Neunte mit 7 Pins knapp am Finale gescheitert. Für Sie war es jedoch 
ein großartiger Erfolg. Als A-Jugend Spielerin hat sie mit Bundesliga 
Spielerinnen sehr gut mitgehalten. Hier sieht man, dass sich Trainings-
fleiß auszeichnet. Sandra konnte wiederum mit 1029 Pins an Sasilak 
vorbeiziehen und als Achte in das Finale einziehen.
Im Finale wurden zwei Gruppen gebildet. Die Plätze 1, 4, 5 und 8 und 
2, 3, 6 und 7 nach der Zwischenrunde haben jeweils ein Spiel gegen-
einander gespielt. Für den Sieg gab es 20 Extrapins zusätzlich zum 

Bei noch 4 ausstehenden Spielen, wovon 3 Heimspiele sind reicht nun 
schon 1 Sieg zur vorzeitigen Meisterschaft. Dieser soll am 24.02.23 
Zuhause gegen die Mannschaft von der DISBU Rüsselsheim III errun-
gen werden.

TuS Leichtathleten  
erfolgreich bei Hessischen  

Hallenmeisterschaften
Kaum ist Weihnachten vorbei und schon stehen die Leichtathleten 
schon wieder in den Startlöchern. Johannes Koutsos verbrachte das 
Wochenende 14./15.01.2023 in der Leichtathletik Halle in Kalbach 
beim 3. Frankfurter Wintercup der Frankfurter Eintracht. Es war ein 
sehr guter Auftakt für ihn, denn er erreichte beim Weitsprung tolle 
6,51m und sprang auf den 2. Platz.
Der nächste Wettkampf, am 28./29. Januar 2023, waren die Hessi-
schen Hallenmeisterschaften der Aktiven und U18 in der wunderbaren 
Halle in Kalbach. Auch die Geher hatten während dieses Wettkampfes 
ihren Auftritt. Sie ermittelten über 3000 m Bahngehen ihre Hessen-
meister. Bei den Senioren M45 erreichte Thorsten Fern den begehrten 
Titel als Hessenmeister, bei den Damen W45 stand Linda Betto auch 
auf dem obersten Treppchen, Monika Müller W 55 lief auf den 2. Platz 
und Brigitte Patrzalek W 65 krönte sich ebenso mit dem Hessentitel.

„TuS Team der Geher und Geherinnen“!
Auch der Neuzugang beim TuS, Mittelstreckenläufer Moges Menge-
sha, erhielt die Möglichkeit sein Lauftalent über die 1500m zu zeigen. 
Er ging noch ohne Wertung an den Start und bewies mit der dritt-
schnellsten Zeit von elf Mitläufern seine gute Grundschnelligkeit.
Nach langer Durststrecke bedingt durch Studium und Berufsausbil-
dung ist Josephine Krauskopf wieder auf den Laufbahnen für den TuS 
unterwegs. Sie lief die 400m und sicherte sich, bei einer starken Kon-
kurrenz und einem tollen Überholmanöver auf der Zielgeraden, den 
3.Platz auf dem Siegerpodest.
Am nächsten Tag, Sonntag, startete Johannes Koutsos beim Weit-
sprung in der Männerklasse. Leider konnte er sein Traumergebnis 
durch eine Verletzung nicht erreichen, dennoch sprang er mit 6,25m 
auf den tollen 3. Platz.
Der TuS gratuliert allen Sportlern zu ihren Erfolgen! (cg)

„Josephine (links) mit Startnr. 429 beim Überholen“

Sportabzeichen-Urkunden 
werden übergeben

Endlich, das Warten hat ein Ende - am Sonntag, den 19. Februar 
2023, werden die Sportabzeichen vom Jahr 2022 übergeben.
Es ist zwar Faschingssonntag und auch noch recht kühl, aber die 
Nachfragen waren sehr reichlich, deswegen dieser spontane Ent-
schluss.
Wo? - im Außengelände des TuS Vereinshauses Hinkelstein um 
11 Uhr.
Bitte zieht Euch der Witterung gemäß an, da wir auch bei eventuellem 
Regen nicht im Gebäude sein werden. 
Bis dahin haltet Euch fit und gesund!
Das Sportabzeichen – Team freut sich auf Euch!
Nachfragen an christine.gnida@tus-kelsterbach.de
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Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt,
Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
06107 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de
Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787
Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142 31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15 Uhr bis 
17 Uhr, samstags 11 Uhr bis 17 Uhr, sonntags 11 Uhr bis 13 Uhr, an 
Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 0170 5853885
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0179 5467152, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Ehejubiläen und Geburtstage Kelsterbacher  

Bürgerinnen und Bürger, die 70 Jahre und älter sind

20.02.2023 Brigitte Heinz, Neukelsterbacher Str. 31  80 Jahre
Karlheinz Adler, Mörfelder Str. 20   70 Jahre

25.02.2023 Monika Rohnke   75 Jahre
Eiserne Hochzeit:
23.02.2023 Eheleute Giannoula Vlachou und Vassilios Vlachos, 

Heegwaldstr. 1

Donnerstag, 23. Februar
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, 
65428 Rüsselsheim, T. 06142 / 497 00 30
Freitag, 24. Februar
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 41917

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitgenau 
und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem deut-
schen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobilfunk.

Beratungen / Treffs
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Vor Ort Termine für Angehörige und Betroffene in Kelsterbach
Termine: 1. / 29. März
15:00 Uhr bis 16:00 Uhr Beratung
16:00 -18:00 Uhr Gesprächskreis
18:00 bis 19:00 Uhr Beratung
Anmeldung: Beratung finden nur nach voriger Anmeldung in der 
Geschäftsstelle statt. Telefon 06142- 210373 sowie auf der Website 
www.alzheimer-ruesselsheim.de
Ort: Walldorfer Straße 2b
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Telefon 06151 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle 
für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Infofon
Telefon 0800 2345679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kostenlos)
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme mittwochs, 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Nur Annahme donnerstags, von 17 Uhr bis 18 Uhr

Ein Kurs besteht aus 12 Trainingsterminen zu je 1,5 Stunden Training.
Bitte mitbringen: Handtuch, etwas zu Trinken, Hallenschuhe, Sport-
kleidung.
Beginn: Mittwoch, den 22. Februar 2023
Uhrzeit: von 20:00 - 21:30 Uhr
Kursdauer: 10x
Kursort: Mehrzweckhalle Nord, Schloßplatz
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 €, Nichtmitglieder 60,00 €.
Übungsleiter: René Schmalz
Für Fragen, für ein kostenloses Schnuppertraining und für die Anmel-
dung bitte Übungsleiter René Schmalz, Telefon 0157 - 73 00 47 65 
kontaktieren. (cg)

Neu beim TuS  
- der Zumba-Kurs

Der TuS Kelsterbach möchte wieder den Zumba Kurs aufleben lassen.
Während einer Schnupperstunde konnten sich Interessierte und 
Übungsleiterin schon mal kennenlernen.
Mit viel Temperament und Spaß am Tanz stellte sich Giusy, seit 8 Jah-
ren professionelle Zumba-Trainerin, den zukünftigen Teilnehmern vor.
Wer sich bei heißen Rhythmen wieder richtig „auspowern“ möchte, 
ist hier richtig.
Kurs-Beginn: Donnerstag, den 16. Februar 2023
Uhrzeit: von 19:00 – 20:00 Uhr
Kursdauer: 10x
Kursort: Sporthalle der Karl-Krolopper- Schule
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 €, Nichtmitglieder 60,00 €.
Übungsleiterin: Giusy
Bitte um Anmeldungen bei christine.gnida@tus-kelsterbach.de (cg)

Notfalldienste

vom 17. -24. Februar 2023
(Alle Angaben ohne Gewähr) (ana)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 – Rettungsdienst / Notarzt: 112 
– Krankentransport: 19222 – Giftnotruf: 06131 / 19240 – Kreis-
krankenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 
06152 / 9860, www.kreisklinik-gg.de – GPR-Klinikum Rüssels-
heim, August-Bebel-Str. 59, Rüsselsheim, 06142 / 880, www.
gp-ruesselsheim.de – Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, 
Frankfurt, 069 / 31060, www.klinikumfrankfurt.de – Universitäts-
kliniken Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 / 63010, 
www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 / 881010

Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 17. Februar: 
Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Samstag, 18. Februar: 
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 19. Februar: 
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 20. Februar: 
Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Dienstag, 21. Februar: 
A. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Telefon 52 48
Mittwoch, 22. Februar: 
Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 45 98
Donnerstag, 23. Februar: 
Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61 001
Freitag, 24. Januar: 
Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 54 77

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. 
Zusätzlich zu den genannten Apotheken sind die Flughafen-Apo-
theken der Metropolitan Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden 
Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 17. Februar
Liebig-Apotheke, Liebigstraße 2, 
65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 / 955 60
Samstag, 18. Februar
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 61626
Sonntag, 19. Februar
Michaelis-Apotheke, Feuerbachstraße 18, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 53660
Montag, 20. Februar
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum. 
65479 Raunheim, Telefon 06142 / 422 44
Dienstag, 21. Februar
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 62381
Mittwoch, 22. Februar
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, 
Flörsheim, Telefon 06145 / 7678

Mobil 0151 62831561
Tel. 06246 907356

g.muenk@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Medienberaterin vor Ort

Gabriele Münk
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JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts
anforderungen an unsere Weine – von der Entschei
dung beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Süditaliens feine Vielfalt

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie rechts angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur 
solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. 
Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz ¥ nden Sie unter www.hawesko.de service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches 
Wein und SektKontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, UStIdenti¥ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1103140

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,72 nur € 4990

SIE
SPAREN ÜBER

50%
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Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 19.02.2023 - 7. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 26.02.2023 - 8. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig 
Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde
online: www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 17.02. bis 26.02.2023
St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 17.02.2023 - Hl. Gründer des Servitenordens -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. Reith 
- Holle
Samstag, 18.02.2023 - 7. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19.02.2023 - 7. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
10.00 Uhr Familiengottesdienst (die Kinder können verkleidet in die 
Kirche kommen) im Gedenken an verstorbene Margarete Zich
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Mittwoch, 22.02.2023 - Aschermittwoch -
8.00 Uhr Schülerwortgottesdienst mit Erteilung des Aschenkreuzes
9.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
18.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
Freitag, 24.02.2023 - Hl. Matthias, Apostel, Fest -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gretel Kleinmann
Samstag, 25.02.2023 - 1. Fastensonntag -
11.00 Uhr Taufe Finn Luca Höll
14.00 Uhr Taufe Leandra Yamdjeu Levermann
16.00 Uhr Oek. Gedenkveranstaltung für die Opfer in der Ukraine
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26.02.2023 - 1. Fastensonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 19.02.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bundschuh
Kirchendienst: Frau Heisack
Kirchencafé: Frau Stöber
Lesung: Frau Baur
Kollekte für die eigene Gemeinde
Montag, 20.02.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Mittwoch, 22.02.
18.00 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung
Donnerstag, 23.02.
19.00 Uhr Passionsandacht
19.30 Uhr Probe des Chores
Sonntag, 26.02.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Stil der Thomasmesse mit 
Pfarrer Bundschuh

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 19. Februar 2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin Inke Ron-
donuwu
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organist: Seungjin Bae
Mittwoch, 22. Februar 2023
14:00 Uhr Treffen Handarbeitskreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 23. Februar 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 26. Februar 2023
9:30 Uhr Gottesdienst mit AM in der Christuskirche mit Pfarrer Nico 
Kopf
Kollekte: #5b Christen helfen
Dienst/Lesung: Martina Büttner
Organistin: Haeun Yoon
9:30 Uhr und 10:30 Uhr Kinderkirche mit Kirchenmäuse und 
-füchse mit dem Kindergottesdienst-Team
Pfarrer Nico Kopf ist in der Zeit vom 8. - 19. Februar im Urlaub.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Joachim Bundschuh
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten Gemeindebüro: mittwochs und freitags 9:30 und 
12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Sonntag, 19.02.2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: C. Höfer, B. Voitmann-Stenger
Lesung: C. Höfer
Mittwoch, 22.02.2023
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus
Freitag, 24.02.2023
17.00 Uhr „Die Martinsschrauber“
Reparaturcafé im Sälchen, Untergasse 2
Sonntag, 26.02.23
kein Gottesdienst in St. Martin
18.00 Uhr Querflötenkonzert in der Christuskirche
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / 
E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee unter Mobil: 0175-2846 067, 
E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen  
der Petrusgemeinde

Freitags:
Teenkreis – jeden Freitag ab 18:30 Uhr in den Räumen der Petrus-
gemeinde
Sonntags:
10:00 Uhr Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt. Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!
Parallel ab 10:00 Uhr Kindergottesdienst in zwei Gruppen: für 
1-5jährige sowie 6-12jährige.
Ebenfalls sonntags,
17:00 Uhr Jugendgottesdienst
n den Räumen der Petrusgemeinde

Abschied nehmen

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe. 

Alfred Wiegand 
* 6.11.1942     † 17.1.2023 

Danke
für die überaus zahlreiche und herzliche 
Anteilnahme in Wort und Schrift am Tode 
meines lieben Ehemannes möchte ich 
mich auf diesem Wege bei all' denjenigen 
bedanken, die ihre Freundschaft, 
Verbundenheit und Wertschätzung durch ein 
stilles Gebet, Lesen von Messen, Kränze, 
Blumen- und Geldspenden sowie das ehrende 
Geleit zur letzten Ruhestätte zum Ausdruck 
gebracht haben. 

Besonders danken möchte ich Herrn Pfarrer 
Franz-Josef Berbner für die tröstliche 
Trauerfeier und die Nachrufe von Herrn 
Bürgermeister Manfred Ockel und Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher Frank Wiegand. 
Vielen Dank sage ich auch dem CDU-
Stadtverband, der Egerländer Gmoi, der 
Kolpingsfamilie, der Einigkeit, dem BSC und 
den Schulkameraden 1942/1943. 

Ein herzlicher Dank für die große 
Unterstützung vor, während und nach 
der Trauerfeier geht an meine hilfreichen 
Nachbarn, meine beiden Nichten Roswitha 
und Sabine Wiegand, Helga Oehne und Silvia 
Hammer. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Gerda Wiegand 
Steffen Wiegand und Familie 

Kelsterbach, Februar 2023

In liebevoller Erinnerung denken wir an

Elmar Hummel
* 05. Juni 1967 † 05. Februar 2023

Silke Hummel mit Niklas und Svenja
Heidi Hummel
Volker Hummel mit Familie
Günter und Margot Schneider
Cora Hahn mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Nackenheim im Februar 2023

Überall sind Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Wir nehmen Abschied im Gedenken  
an meine geliebte Mutter und Tochter

Lotte Hardt
geb. Groß

* 29.04.1962       † 07.02.2023

Im Namen aller Angehörigen
Margret Groß
Julia und Thomas Pilschek
mit Marlen und Lena
Jörg und Anke Groß  
mit Nils und Amaud

Kelsterbach, im Februar 2023

Die Trauerfeier mit anschl.  
Urnenbeisetzung findet am 
23.02.2023 um 13.30 Uhr  
auf dem Friedhof in  
Kelsterbach statt.

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 18.02.2023
17:30 Uhr - Vortrag „Eine loyale Versammlung unter der Führung 
Christi“
Mittwoch, 22.02.2023
19:00 Uhr - u.a. Vortrag „Bewahr dir trotz Enttäuschungen die Freude“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste sowohl online 
als auch in Präsenz (Herzogstraße 37, Neu-Isenburg) statt. Unter der 
Telefonnummer +49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informatio-
nen.//www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Der bald sechsjährige Clau-
dio ist noch ganz frisch bei den 
Patentieren von Meerschwein-
chen in Not e.V. und findet sein 
neues Zuhause ziemlich span-
nend - all die neuen Gerüche, 
Geräusche und die netten neuen 

Meerschweinchen-Freunde! Die Verpflegung ist bisher auch sehr gut 
und der Reinigungsservice ist pünktlich, hier lässt es sich sicher gut 
alt werden. Jetzt fehlen nur noch ein paar Paten, die Claudio finanziell 
unterstützen, sodass er seine neuen Meerschweinchen-Freundinnen 
zum gemeinsamen Heu-Futtern einladen kann.
Eine Patenschaft für Claudio kann schon ab einem kleinen monat-
lichen Betrag übernommen werden. Wenn gewünscht, berichtet 
Claudio seinen Paten dann gelegentlich aus seinem Meerschwein-
chen-Alltag. Alle Informationen rund um Patenschaften gibt es unter 
www.meerschweinchen-in-not.de/patenschaft. Telefonisch geben die 
Ehrenamtlichen des Vereins gerne Auskünfte unter 0152-06352625 
(gerne auf die Mailbox sprechen und um Rückruf bitten).

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Mit indischer Heilkunst 
gegen Corona-Folgen

(djd-k). Seit Beginn der Corona-
Pandemie gelten laut Robert 
Koch-Institut deutschlandweit 
etwa 23 Millionen Menschen als 
genesen. Keine unerhebliche Zahl 
der Betroffenen klagt nach der 
überstandenen Erkrankung über 
anhaltende Symptome. Das kön-
nen unter anderem ein trockener 
Husten, Atemnot, Schwindel und 
Erschöpfung sein. Dieses kom-
plexe systemische Krankheitsbild 
erfordert eine interdisziplinäre, 
ganzheitliche und individuelle 

Behandlung, wie sie in der Ay-
urveda-Medizin praktiziert wird. 
Der integrative Ansatz der in-
dischen Heilkunst kann eine The-
rapieoption sein. Ausführliche 
Infos dazu gibt es unter www.
kunzmanns.de/angebote im Be-
reich der Ayurveda-Kuren. In dem 
4-Sterne-Hotel im bayerischen 
Staatsbad Bad Bocklet werden 
authentische Behandlungen wie 
im Ursprungsland angeboten.
Mit indischer Heilkunst ganz-
heitlich gegen Corona-Folgen

Leichte Küche 
mit dem gewissen Etwas 

(djd-k). Manchmal sind es Kleinig-
keiten, die ein Gericht besonders 
köstlich oder gesund machen. Fri-
sche Lebensmittel werden anders 
miteinander kombiniert, Kräuter 
und Gewürze geben das gewisse Et-
was, und die richtige Zubereitungs-
methode sorgt für mehr Vitamine 
und weniger Kalorien auf dem Tel-
ler. Eine tolle Idee für ein leichtes 
Fleischgericht ist etwa ein Kalbsko-
telett mit Fenchel-Tomatensalsa. In 

einer hochwertigen Edelstahl-Grill-
pfanne von AMC kann es kalorien-
sparend ohne Zusatz von Bratfett 
zubereitet werden. Ein Tempera-
turmesser und -anzeiger im Deckel 
sorgen dafür, dass alles bei optima-
ler Hitze gebraten wird. Dank des 
Pyramiden-Strukturbodens wird 
das Grillgut schön knusprig. Dieses 
Rezept sowie viele weitere köstliche 
Rezeptideen sind unter www.ko-
chenmitamc.info zu finden.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-foehren.de

der Deutschen lesen mehrmals pro Woche 
Prospekte und Beilagen aus kostenlosen 
Anzeigenblättern.

MIt unS KoMMt

Ihre BeIlAge gut rÜBer! 
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Linienfl ug mit renommierter Airline von 
Frankfurt nach Windhoek in der Economy 
Klasse

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus gemäß Reiseverlauf

·  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges 
der Mittelklasse, Unterbringung im Doppel-
zimmer (davon 6 Nächte auf Rundreise,
2 Nächte auf dem 4* Midgard Country 
Estate und 2 Nächte in Windhoek im 
4* Safari Court Hotel)

· 10 x Frühstück, 5 x Abendessen
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  2 Stadtrundfahrten 
(Windhoek und Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes
· Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
· Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
· Deutschsprachige Reiseleitung
· Reisepreissicherungsschein

Tauchen Sie ein in die Schönheit Namibias
Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha.
Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt und die einzigartige 
Atmosphäre eines Konzertes auf einer Namibischen Lodge, mit drei 
Highlights der deutschen Schlagerwelt: Anna-Maria Zimmermann, 
Mickie Krause, Markus und Yvonne. Das Konzert „Stars unter Afrikas 
Sternen 2024“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP 
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

Tauchen Sie auf dieser Busrundreise in die Schönheit Namibias ein und 
lassen Sie sich von der Vielfalt eines Landes fesseln, in dem Deutsch 
sogar noch oft gesprochen wird.

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Anna-Maria Zimmermann, Mickie Krause, Markus und Yvonne

• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
•  2 Stadtrundfahrten (Windhoek & Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

p. P. ab 

2.499 €
im DZ vom 18.01.-30.01.2024 

13-tägig (10 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Busrundreise, 

teils Halbpension und Konzert

Buchungscode:
LW24

Namibia Rundreise 2024
 mit Fly & Help und 
Stars unter Afrikas Sternen

 * Fly & Help Schulbesuch *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-namibia.de

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

Buchungsmöglichkeiten:
18.01.- 30.01.2024 ab 2.499 € p.P.      
Einzelzimmerzuschlag: 449 €

Swakopmund

Auch als Auch als 
19-tägige Kombi-19-tägige Kombi-
nationsrundreise nationsrundreise 

Namibia und Süd-Namibia und Süd-
afrika buchbar!afrika buchbar!
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Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.deinf
o@

ge
iss

-m
ar

kis
en

.de

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 

65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371 •  Fax 06107 / 773-88294

http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: personalamt@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG

Für unsere Stadtverwaltung suchen  

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Steuersachbearbeiter/in
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 8 TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 19.03.2023

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  

Homepage www.kelsterbach.de.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

#wohnenheisst
sicher anlegen 
mit top festgeld.
wüstenrot

Mit Top Festgeld bietet Ihnen Wüstenrot eine sichere 
und gut planbare Anlageform mit attraktiver Verzinsung. 
Legen Sie einfach die gewünschte Summe für den von 
Ihnen ausgewählten Zeitraum zu einem vorher festgelegten 
Zinssatz an. Mindestanlage 5.000 Euro.

Unsere Top Festgeld-Angebote:

Laufzeit Guthabenzinssatz1)

3 Monate 1,00%

6 Monate 1,50%

12 Monate 2,50%
1)Alle Zinssätze p.a. 

freibleibend, Stand 25.01.2023

Informieren Sie sich jetzt!

Wüstenrot Service Center, Mörfelder Str. 19, 65451 Kelsterbach

Petra Weichwald
Bankkauffrau 
Bezirksleiterin im Team
www.wuestenrot.de/petra.weichwald 
petra.weichwald@wuestenrot.de 
Mobil: 0171 40 36 44 2

David Machado
Versicherungskaufmann 

Bezirksleiter im Team
www.wuestenrot.de/david.machado 

david.machado@wuestenrot.de 
Mobil: 0173 31 44 33 2

Guthaben- 
zinsen bis zu 

2,50% 
p.a.1)

bei Top Festgeld

Vererben Sie richtig!
Warum ist das Berliner Testament meist falsch?  

Wie werde ich daheim alt?

Wie geht mein Erbe nach den Kindern auf die Enkel über?

Wie vermeide ich Erbschaftssteuer, Pflichtteil und Erbstreit?

Welche Chancen und Risiken gibt es beim Schenken und Vererben?

Hauptkanzlei Saulheim, Tel.: 06732-93 68 01, www.Anwalt-Batzner.de

Richtig schenken und klug vererben
           Kostenloser Vortrag von Fachanwalt für Erbrecht Batzner, 

                              ohne Anmeldung, Dauer 1 Stunde  

Mo. 27. Febr. - 14.30 h Mainz, Turngemeinde, Kirchstr. 45-47

Di.   28. Febr. - 11.00 h Wiesbaden, Kurhaus, Kurhausplatz 1

Do.  02. März - 11.00 h Darmstadt, Justus-Liebig-Haus, Grosse Bachgasse 2

Do.  02. März - 15.00 h Saulheim, Bürgerhaus, Am Westring 4

2nd Hand Verkauf
Gebrauchtes günstig kaufen

Möbel
(Stühle, Tische, Schränke, Sofas...)

Geschirr
(Teller, Besteck, Töpfe, Pfannen ...)

Elektronik
(Staubsauger, TV, Receiver ...)

Kleidung
(Pullover, Jacken, Hosen, T-Shirts...)

 0151-57 44 30 80
 facility-removals@web.de

Örtlichkeit: 65451 Kelsterbach, Langer Kornweg 20
Termin: Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr oder nach Absprache

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise!  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 

in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.
Tel. 0151/29012954


